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-

-
-

-
-

-

-

-

Grußwort von Stadtpräsident 
    Hans-Werner Tovar 

Ihr Hans-Werner Tovar
Stadtpräsident
Ih H W T
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bergt. Es ist ein Backsteinbau mit vie-
len großen Fenstern, die eine Flut von 
Licht in die Räume strömen lassen. An 
der Nordseite dieses Gebäudes, dem 

-
ße Haupt eingang in die Schule. (…) Ich 
wende mich um und schlendere lang-
sam über den Hof zu dem großen Sport-

Geschrei spielender Jungen an mein Ohr 
-

fer als das gesamte andere Schulgelän-
de, und so kann man ihn vom Hof aus 
nur über die Treppe und ein kurzes Stück 
gelben Sandwegs erreichen, der unmit-
telbar an der Turnhalle vorbeiführt. (…) 
Vorbei führt mich nun mein Weg an der 
westlichen Seite des Hauptgeländes, 
wendet sich ein wenig nach links, und 
eine schöne Parkanlage breitet sich vor 
mir aus. Ein künstlicher kleiner Teich 
mit einer baumbestandenen Insel liegt 

S
ehr geehrte Gäste an der Heb-
belschule, fühlen Sie sich herzlich 

-
tung der Festwoche zur Eingemeindung 

Sehr geehrter Stadtrat Stöcken, sehr 
geehrte Ratsfrau Lietzow, sehr geehrte 

dass Sie die Festwoche anlässlich der 
Eingemeindung der Wik hier an der 

Herzlich Willkommen den Referenten 

Anfang der Woche schon die Freude, 
Sie kennenzulernen, als Sie mit Herrn 

Wöhlk, kennen, so erzählten Sie mir, die 

einen als Autor der Ausstellung zu den 

Sehr geehrte Damen und Herren,
-

dung der Wik in die Stadt Kiel mag es 

-
-

Schulgebäudes in der Waitzstraße mit 

-

-

liegt unsere Schule mit ihren Klassenzei-
len zu ebener Erde da. Sogleich ins Auge 

mit der großen Uhr. Beiderseits dieses 
-

len ab, zur Rechten drei, zur Linken vier, 
und jede dieser Zeilen beherbergt drei 
Klassenräume, die alle ihren eigenen 
Vorgarten haben. Hier blüht und knospt 

(…) Linker Hand erhebt sich das einzige 
zweistöckige Gebäude unserer Schule, 
das die Aula und die Fachräume beher-

Begrüßung 
Schulleiterin der Hebbelschule

Annegret Wilms
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Bildnachweis

-
men, Sträucher, Gewächse und knos-
pende Bäume auch hier überall, und 
Bänke an dem schmalen Weg, die zum 

-

sind eine moderne Schule in denkmal-

-

-

in Schule und Unterricht einen hohen 
-

Was heißt das eigentlich? An diesem 
Schaubild können Sie eine Auswahl an 

Film mitgebracht, den wir auf unserem 

-
schülerinnen und -schüler doch selbst 

3 - Hebbelschule Kiel

Hebbelschule erfahren Sie unter 

4 - Auch die Ausstellung 
von Mathias Niopek fand 
großen Anklang. 

-

Sie haben den Kontakt zur Koordinie-
-

unserem Kammerkonzertorchester für 

und Schülerinnen und Schülern für den 
Schmuck der Aula und natürlich unserer 
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dass die Gutsherren über neue Organi-

über ein – wie wir heute sagen wür-

1. Die Vorgeschichte
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-
-

-
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-

-

Wie veränderte die 
Eingemeindung das Leben der 

Menschen in der Wik?
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wenigen Jahren als ungeeignet erwie-
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Die Ausstellung umfasste 13 eigens 
errichtete Gebäude und Areale: das 
imposante Hauptgebäude, das Festhal-
len-Restaurant, die Maschinenhalle, die 

der Fischerei- und der Kunstausstel-
lung, die Halle für Sonderausstellungen, 
das Theatergebäude sowie das Post-, 
Telegrafen- und Polizei-Gebäude Ecke 
Düvelsbeker Weg/Seeblick und das Kes-
selhaus für die Stromgewinnung mit 
Schornstein, drei Kesseln und vier Ge-
neratoren. 

mit Karussell, Irrgarten, Spielgeräten, 
Panorama, Bratwurst- und Bierständen 
sowie eine Steganlage mit 270 m langer 
Landungsbrücke. Fünf Springbrunnen 
und zwei große Teiche, in den Abend-
stunden beleuchtet, verschönerten das 
Gelände, 140 Bogenlampen sorgten für 

-
lämpchen erhellten Wege, Teiche und 
Gebäudekonturen.
Die Straßenbahnlinie wurde bis zur End-
haltestelle Belvedere verlängert.
Neben den Dauerausstellungen (Ge-

-

Reihe von populären Veranstaltungen: 
Die Kapellen der militärischen Einheiten 

den Abendstunden war Feuerwerk. Im 
Theatergebäude wurde vor einem Pub-
likum von 4800 Menschen ein "buntes 

-

200 Soldaten des Seebataillons stellten 

Es ist heute kaum noch vorstellbar, dass 
vor knapp 120 Jahren auf dem Areal 
zwischen Belvedere,  Düvelsbeker Weg, 

Seeblick und der Quinckestraße für nur 
ein Jahr ein imposanter Gebäudekom-
plex stand. 
Es waren die Ausstellungsbauten der 
Schleswig-Holsteinischen Provinzial- 
und Gewerbeausstellung.
Das Areal umfasste 350.000 m2 auf ei-
ner Anhöhe mit Blick über die Förde, 

wurden der Ausstellung von den Eigen-
tümern verpachtet oder unentgeltlich 

von Gräben und Knicks durchzogene 
-
-

lungsgerecht" hergerichtet. Die Bauzeit 
betrug acht Monate. 

-
nem Chor mit 200 Sängern begrüßt. Am 

-
ladene Gäste teil.

Die Schleswig-Holsteinische 
Provinzial- und 

Gewerbe-Ausstellung von 1896
Mathias Niopek 

1 - Mathias Niopek führt durch seine 
Ausstellung

2 - Das Plakat mit einem Überblick über das Gelände
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Bildnachweis

Jens Rönnau: 1
Landesbibliothek SH: 
2, 3, 5
Mathias Niopek: 4, 6

im Wäldchen des Düvelsbeker Geheges 
eine Gefechtsszene nach, einschließlich 
Feuerzauber bei Nacht.
Zur 'Sedan-Feier' spielten zwei große 

-
sche Lieder gesungen und ein besonde-
res 'Brillant-Feuerwerk' inszeniert. 
Die Ausstellung endete mit einem feier-
lichen Schlussakt am 1. Oktober 1896.
Als Ergebnisse ließen sich festhalten:
In viereinhalb Monaten besuchten etwa 
706.000 Menschen das Gelände, das 
waren knapp 5000 pro Tag. Die Ausga-
ben beliefen sich auf 1.221.289 Mark, 
die Einnahmen auf 567.183 Mark. Das 

-
chen.

4 - Lageplan 
der Ausstellung

Die Ausstellung konnte 

ist aber auf der Home-
page des Vereins 

de - Programm Einge-
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Port Facility Security“(ISPS)-Sicherheits-
bereich für Häfen und Wasserstraßen. 
ISPS umfasst auch Maßnahmen zur 
Terrorabwehr. Deshalb kann leider kein 
Publikum mehr über das Schleusenge-
lände geführt werden.

Viertel die Schleusenausstellung in die 
Technische Marineschule, um sie zu-
gänglich zu halten. Einem Rundgang 
schließt sich in der Regel ein Besuch des 
Wiker Balkons an, von wo man direkt 
auf die Schleusenkammern blickt, und 
des Torbunkers IV, von dem aus sich 
das Verlassen der Schleuse in Richtung  

Gut 40 Jahre lang informierte eine 
-

seninsel Einheimische und Touristen 

Nord-Ostsee-Kanals und der „Holtenau-
er“ (zwischen Holtenau und der Wik ge-
legenen) Schleusen. Die Kanal-Schleu-
sen und die Ausstellung zählten zu den 

die Landeshauptstadt Kiel. Bis zu 12.000 

zufolge im Jahr durch die Anlage führen. 
Doch das ist vorbei – zumindest auf der 
Schleuseninsel.
Die Schleusenanlage wird seit 2013 in 

-
hig gemacht - durch Instandsetzung 
der Schleusenkammern, den Bau eines 
Leitungsdükers sowie die Trockenle-
gung der Kleinen Schleuse. Außerdem 
liegt die Schleuseninsel im besonders 

Schleusenausstellung 

1 - Eingang zur Schleusenausstellung in 
der TMS

3 - Lotsenprüfung in alter Zeit 4 - Modell der Friedrichschleuse (1825) des alten Eiderkanals
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-
fe Nord-Ostsee-Kanal (NOK) ist die 

-
fahrtsstraße der Welt. Er verbindet die 
Nordsee mit der Ostsee und ist nicht 

5 - Ost-West-Verbindungen einst und heute

wesentlicher Baustein des transeuro-
päischen Verkehrsnetzes. Der Kanal 

250 Seemeilen (460 km) um Jütland. 
Durch diese Weg- und Zeitvorteile stellt 
die Bundeswasserstraße NOK für die 

-
te können den NOK passieren. Im Jahr 

100 Millionen Tonnen Güter transpor-

-
waltung (WSV), eine Bundesbehörde 
mit Sitz in Holtenau.
Zum NOK gehören die Schleusenanla-

2 Tunnel, 14 Fähren und 12 sogenannte 
-
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